
Heinrich-Preißinger-Pokal 2020 

 
Erstmals auf den neuen Bahnen des SSV fand der Heinrich-Preißinger-Gedächtnispokal am ersten 

Wochenende im Januar statt, wobei die Kegelabteilung 25 Teams in sechs Kategorien begrüßen 

konnte. 

Beste Frau und somit Beste der Nichtaktiven wurde heuer Elfriede Bösendörfer mit starken 242 

Holz vor Monika Hempel (226) und Ruth Zeug (224). Bei den Männern lag Detlef Oertel (238) vor 

Daniel Neise (230) und Dominic Bauernfeind (211). Bester Jugendlicher war in der Vorrunde Felix 

Schmidt (228), der mit seinen neun Jahren dank komischer Altersregelungen im Kegelsport leider 

immer noch nicht am Aktivensport teilnehmen darf. 

Am 5.1.18 startete dann das Endspiel um den vom Landhaus Preißinger gestifteten Wanderpokal 

mit den Mannschaften von AC Neise, EGAL, FC Bayern Fanclub und den Ost-West-Clan Damen, 

die ihre Männer in der Vorrunde mit 51 Holz hinter sich ließen. 

Für das absolute Highlight des ganzen Pokalfinales sorgte gleich in der ersten Runde der oben 

bereits erwähnte Felix Schmidt, der mit seinen kleinen B-Kugeln für den FCB die Bestleistung von 

260 Holz (108 geräumt, fehlerfrei) auf die Bahn zauberte und somit  Patrick Feix (244, ACN), 

André Seidel (215, EGAL) und Monika Hempel (212, OWC) mehr oder weniger weit hinter sich 

ließ. In der zweiten Runde holte sich Pascal Jurk (254) die vier Punkte für EGAL, Sabrina 

Bauernfeind (242, FCB) verteidigte die Führung mit drei Punkten, zwei gab es für Simone Jurk 

(206, OWC) und einen für André Grießhammer (201, ACN). In Runde drei baute André Gubitz 

(240, FCB) die Führung aus, knapp dahinter weiterhin EGAL durch Alexander Pilz (232), schon 

etwas abgeschlagen Mareike Neise (197, ACN) und Elfriede Bösendörfer (190, OWC). Der 

kurioseste Durchgang folgte dann am Ende des Finales, den Sandra Maibaum (207, OWC) für sich 

entschied. Drei Punkte gab es danach für Daniel Neise (191) von ACN. Im Duell der 

nervenschwächsten Starter hatte am Ende Detlef Oertel (183, EGAL) knapp die Nase vor Dominic 

Bauernfeind (173, FCB), was aber so gerade noch zum Gesamtsieg und Titelverteidigung reichte. 

 

Das ergab dann folgenden Endstand: Platz 1  FCB                          12 Punkte 

                                                            Platz 2  EFAL                        11 Punkte 

                                                            Platz 3  AC-Neise                    9 Punkte 

                                                            Platz 4  OWC Damen              8 Punkte 

 

Die Siegerehrung wurde dann durch Vorstand Tobias Lehnert und Andreas Lohwasser vom 

Landhaus Preißinger vorgenommen, die alle Hände voll zu tun hatten, die Pokale mit den 

dazugehörigen von Gerd Gubitz wieder in Windeseile gefertigten Urkunden sowie süße und leicht 

alkoholische Zugaben an die Jugendlichen und Erwachsenen zu bringen.      

Abschließend bedankt sich die Kegelabteilung einmal mehr bei den helfenden Händen vor und 

während der Wettkämpfe sowie unserer neuen Wirtin Andrea mit Team für das leckere Essen und 

die gut gekühlten Getränke, die Sieger und Besiegte den restlichen Abend noch reichlich genossen, 

und freuen uns schon jetzt auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr.  

                                                                                                                                                          WR 

 


